
  

42. Jahrgang     Nr. 201 / Juni 2021 

Fast normales Training möglich! 

Die Tischtennisspieler nähern sich wieder einem normalen  
Training an, natürlich noch immer mit Hygienekonzept. 

                                                                                                              Bericht Seite 18 

 



Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Erfolgreiches 
Netzspiel!
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Erste Lockerungen können stattfinden! 
 

Liebe Sportfreunde und Sport-
freundinnen,  
aufgrund der sinkenden Inzi-
denzen konnten in den letzten 
Tagen/Wochen erste Lockerun-
gen stattfinden. Mit ent-
sprechenden Einschränkungen 
haben unsere Volleyballer, Te-
nnissparte, Tischtennisabteilung 
und die Fußballer wieder mit 
dem Trainingsbetrieb starten 
können. Die anderen Sparten 
stehen in den Startlöchern, so-
bald die Hygienekonzepte vor-
liegen, kann auch hier wieder 
mit dem Sportbetrieb begonnen 
werden. Lockerungen können 
wir nur in enger Abstimmung 
mit dem KSB, der Gemeinde und 
dem Gesundheitsamt durchfüh-
ren. Auf den folgenden Seiten 
findet ihr ein Informations-
schreiben des Landkreises, wel-
ches die wichtigsten Einschrän-
kungen und Lockerungen je 
nach Inzidenz anschaulich dar-
stellt.  
Neben den ganzen Coronathe-
men, haben wir aber auch posi-
tives zu berichten. Die schrift-
liche Zusage der Gemeinde für 
den Bau einer zweiten Beach-
volleyballanlage liegt uns nun 
endlich vor, so dass wir mit den 

Planungen starten können. Noch 
im Juni soll der Spatenstich für 
die neue Anlage zwischen dem 
A-Platz und dem Schulgarten 
entstehen.  

                 
Wie im letzten Sportecho an-
gekündigt, gab es eine kleine 
Überraschung für unsere Kids 
im Verein. Wir haben über 100 
Sportrucksäcke von Grün-Weiß 
Vallstedt an unsere Kleinsten im 
Verein verteilt. Dank vieler 
Sponsoren konnten wir die 
Rucksäcke auch mit den unter-
schiedlichsten Sachen befüllen.  
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Vielen Dank an die Sponsoren:  
Eintracht Braunschweig, FC 
Bayern München, Harry-Brot, 
Bijou Brigitte, Raidinger, Salz-
gitter AG, Kaufmanns Creme, 
Playbrush, Bioturm, Burg Apo-
theke, Phönix Apotheke, Volks-
bank Wolfenbüttel, Sparkasse, 
Selgros, Fielmann.  
Unser Dank geht auch an Bianca 
Bartsch und allen Beteiligten 
für das Verpacken und verteilen. 
  

Mit Grün-Weißen Grüßen  
Der Vorstand 
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Die Zwangspause hat ein Ende!
 

Stand (05. Juni 2021):           
5,7  Kilometer  (im Jahr 2021) 
Insgesamt: 812 Kilometer  
(seit Oktober 2017) 
 

„Nichts bringt uns auf unserem 
Weg besser voran als eine Pause.“ 
Elizabeth Barrett Browning 
 

Endlich!!!! 

 
 

Nach vielen Monaten Zwangs-
pause konnten wir am 05. Juni 
wieder mit der Sportgruppe 
unser Nordic Walking Training 
absolvieren. Es war etwas 
schwül an diesem Tag. Obwohl 
die Gruppe nur sehr klein war, 
hatten wir viel zu erzählen. 

Wir treffen uns jeden Samstag 
um 9:30 Uhr am Vallstedter 
Sportheim (Alvesser Straße). 

 
 

 

 
 

   
Bei Bedarf von Leihstöcken bitte 
ich um eine kurze Info (0163 
7737704). 

Verena Lier-Glaubitz 
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Der Ball rollt wieder… 
 

Es geht endlich wieder los. 
Aufgrund der sinkenden Coro-
nazahlen und den daraus resul-
tierenden Lockerungen, ist nun 
auch das Fußball spielen wieder 
in vollem Umfang erlaubt. Die 1. 
Herren startete ihren Aufgalopp 
am 04.06. und wird mit der 
offiziellen Vorbereitung am 
25.06. starten. Hier stehen 
natürlich auch wieder einige 
Testspiele an. Aktuell stehen 
folgende Spiele fest, 
11.07. um 13 Uhr GW Vallstedt – 
Viktoria Woltwiesche  
18.07. um 13 Uhr GW Vallstedt – 
MTV Hondelage  
Zudem ist in diesem Jahr auch 
wieder der Gemeindepokal ge-
plant. Ausrichter ist Arminia 
Vechelde. Der Gemeindepokal 
soll Ende Juli/Anfang August 
stattfinden.  Es  werden   hierbei 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

die 1. Herren und die Alte Her-
ren teilnehmen. Die Alte Herren 
startete am 08.06. mit dem 
Trainingsbetrieb und wird wie-
der regelmäßig jeden Dienstag 
trainieren. 
Aufgrund des Abbruchs und der 
Annullierung der Saison wird 
die 1. Herren wieder in 3. Kreis-
klasse an den Start gehen. Die 
Alte Herren hat wieder eine 9ér 
Mannschaft gemeldet. 
Der Saisonbeginn ist für Ende 
August/Anfang September ge-
plant und es soll wieder in 
größeren Staffeln gespielt wer-
den. 
Wir hoffen euch wieder zahl-
reich auf dem Sportplatz be-
grüßen zu dürfen. 
 
                                                                                     
André Koch 
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Turnhalle wieder für den Sport geöffnet!
 

Hallo Kids! 
Lange ist es her, dass wir in der 
Turnhalle waren. Das Corona 
Virus ist sehr ansteckend und da 
war Sport verboten. 

 
Ihr kennt das aus der Schule. 
Abstand halten und Maske tra-
gen. Zurzeit dürfen wir wieder in 
der Turnhalle (umgezogen) und 
ohne Maske turnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Also treffen wir uns wieder 
donnerstags zum Sport, zieht zu 
Hause euer Sportsachen an, Eure 
Eltern bringen euch dann zur 
Turnhalle und ihr kommt bitte 
allein in die Halle. 
Wir freuen uns auf Euch!  
 
Eike, Susanne, Sabrina und 
Kerstin  

 
Kerstin Mintel  
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Spielbetrieb läuft langsam wieder an! 
 

In den vergangenen Monaten 
waren wir alle schwer einge-
schränkt von der CoViD-19-
Pandemie. Für die Volleyballer 
hatte diese den Abbruch der 
Saison zu den Herbstferien im 
letzten Jahr zur Folge, und 
seitdem war auch nicht ernsthaft 
an einen Trainingsbetrieb in 
herkömmlicher Form zu denken. 
Im April war dann zumindest 
wieder Training auf den Beach-
feldern in Vallstedt und Vechelde 
in Zweiergruppen möglich. Mit 
„echtem“ Beachvolleyball hat 
das  aber  nur  bedingt  etwas  zu 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

tun. Für die Sportler ging es da 
eher darum, sich in gewohnter 
Umgebung auf ungewohnte 
Weise fit zu halten, ohne sich mit 
Laufen, Rad fahren, Videotrai-
ning oder sonstiger individueller 
Bewegung beschäftigen zu müs-
sen. 
Umso schöner waren für uns 
angesichts einer sich deutlich 
entspannenden Pandemielage 
die deutlichen Lockerungen, die 
in den letzten Wochen be-
schlossen und zwischenzeitlich 
umgesetzt wurden. Endlich 
wieder echtes 2-gegen-2, endlich  
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wieder richtige Trainingsgrup-
pen vor allem für unseren Nach-
wuchs. Bei der U12 standen zum 
Beispiel bei der ersten Trai-
ningseinheit „danach“ ganze 24 
Mädchen und Jungen parat, um 
wieder die blau-gelben Bälle 
durch die Luft zu bewegen. Bei 
unseren Herren sind die ersten 
Teams sogar schon wieder im 
Turnierbetrieb angekommen.  
Und auch für den Hallenbetrieb 
sieht es im Moment wirklich sehr 
gut aus. Der NWVV plant für die 
Regionalliga mit einem Saison-
beginn im September, die Ligen 
darunter werden aller Voraus-
sicht nach etwas später im 
November wieder in den Spiel-
betrieb  starten.  Wir  haben also  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
in volleyballerischer Hinsicht 
eine Perspektive, und wir hoffen, 
dass uns da nicht in den kom-
menden 3 Monaten noch irgend-
etwas zwischen grätscht und 
wieder alles über Haufen werfen 
lässt. 
 

Thomas Junge 
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Vandalismus auf den Sportanlagen 
 

Auf die Beachvolleyballanlagen 
in Vallstedt und Vechelde 
blicken die VV Vikings mit einem 
gewissen Stolz, wurden hier 
doch mit viel Einsatz und 
Eigenarbeit Möglichkeiten für 
die Mitglieder geschaffen, ihrem 
Hobby nachzugehen. Die An-
lagen sind in der aktuellen 
Situation für uns umso wichtiger, 
als ein eingeschränkter Trai-
ningsbetrieb draußen zwischen-
zeitlich wieder möglich ist, 
während für die Mannschafts-
sportarten die Sporthallen im 
Landkreis bekanntermaßen 
über-wiegend noch gesperrt 
sind. Am letzten Märzwochen-
ende wurden daher mit tat-
kräftiger Unterstützung der 
Mitglieder beide Standorte 
coronakonform unter Beachtung 
der erstellten Hygienekonzepte 
aus dem Winterschlaf geholt. 
Damit konnte zumindest wieder 
ein 2-Personen-Trainingsbetrieb 
abseits von Videotraining im 
heimischen Wohnzimmer und 
individuellen Lauf- oder Fahr-
radeinheiten im freien etabliert 
werden. 
Leider mussten wir in der 
jüngeren Vergangenheit aber 
zunehmend feststellen, dass die 
Anlagen auch außerhalb des 
Trainingsbetriebs von fremden  
 

 

Personen bevölkert werden. 
Dagegen ist dem Grunde nach 
unter normalen Umständen auch 
nichts einzuwenden. Derzeit 
gelten aber auf den Anlagen die 
erarbeiteten Hygienekonzepte, 
so dass ausschließlich die Nut-
zung im dort vorgesehenen 
Rahmen zulässig ist. 
 

 
Und in diesem Zusammenhang 
passieren auch so einige Dinge, 
über die wir uns maßlos ärgern. 
So fanden wir schon Asche vom 
Grillen im Sand vor, genauso wie 
zerschlagene Glasflaschen. Bei-
des birgt erhebliche Verlet-
zungsrisiken für die Sportler. 
Der Beachclub in Vallstedt 
wurde bereits vor längerer Zeit 
von Sprayern beschmiert. In den 
letzten  zwei  Wochen  haben die  
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Vorkommnisse aber 
ein für uns neues 
Niveau erreicht. 
Mitte April fanden wir 
in Vallstedt Werbe-
banner herunterge-
schnitten vor, Sit-
zbänke waren umge-
worfen und lagen in 
der Gegend herum. 
Beides geht also wie 
die Schmierereien am 
Gebäude in den Be-
reich Vandalismus. 
Einige Tage später kam 
es dann zum nächsten vorläu-
figen Höhepunkt. Die Bänke 
waren in den wind- und sicht-
geschützten Bereich zwischen 
Sporthalle und Beachclub ge-
schoben worden. Dort hatten 
offensichtlich mehrere Personen 
zusammengesessen, gekifft und 
anschließend alles in einem 
üblen Zustand hinterlassen. In 
dem Bereich war der ganze 
Boden vollgespuckt. Angesichts 
der Tatsache, dass Beachvolley-
ballerinnen und Beachvolley-
baller im Regelfall barfuß ihrem 
Sport nachgehen, ist die Vor-
stellung, da durch laufen zu 
müssen, absolut Ekel erregend. 
Gleiches gilt für eine benutzte 
FFP-2-Maske, die ebenfalls lie-
gen gelassen wurde, und den 
sonstigen Müll inklusive Joint-
resten, den wir vorfanden. 
 
 
 

Einige Tage später war es dann 
soweit, dass wir die Polizei 
hinzuzogen, die nun auch in 
diesem Bereich regelmäßig mal 
vorbeischauen wird. Auslöser  
dafür war diesmal ein beschä-
digtes Dach einer der Geräte-
hütten sowie eine eingetretene 
Holzverkleidung und – mal 
wieder – ein heruntergeschnitte-
nes Werbebanner. 
Aber nicht nur die Volleyballer 
sind betroffen von diesen 
Problemen, auch die Tennis- und 
die Fußballabteilung können ein 
Klagelied singen. Dort gehören 
mittlerweile auch regelmäßig 
Verunreinigungen und Sachbe-
schädigungen zum traurigen 
Alltag (verteilte Glasscherben, 
ein eingeschlagener Schaukas-
ten, um nur einige Dinge zu 
nennen, die in den letzten Wo-
chen festzustellen waren). 
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Das sind keine „Dumme-Jungen-
Streiche“ mehr, das sind Straf-
taten, und das gilt für jedes 
einzelne Vorkommnis. 
 

 
Für uns bedeutet so etwas im-
mer wieder aufräumen, reinigen 
und reparieren – ein Aufwand, 
auf den wir wahrlich gerne 
verzichten würden. 
Wir selbst tun alles in unserer 
Macht stehende, um die uns 
gemachten Vorgaben in Form 
von der Erstellung und Ein-
haltung von Hygienekonzepten 
zu erfüllen und so unseren 
Mitgliedern wieder 
so etwas wie ein 
wenig Normalität 
bieten zu können. 
Unsere Mitglieder 
zahlen dies durch 
den ihrerseitigen 
Einsatz zurück, um 
die Anlagen in 
Schuss und bespiel-
bar zu halten. Umso 
ärgerlicher ist es für 
uns, dass es für ein 
paar Egoisten im 
gleichen Atemzug in 

Ordnung ist, sich auf fremdem 
Grund, auf dem sie wahrlich 
nichts zu suchen haben, zu 
verhalten wie der letzte Ab-
schaum. 
Für uns ist es aber ohnehin 
völlig unverständlich, wie man 
so mit fremdem Eigentum um-
gehen kann, wie in den 
geschilderten Fällen geschehen. 
Vor einigen Wochen konnten 
wir immerhin gemeinsam mit 
Mitgliedern der Fußballabtei-
lung einen kleinen Erfolg er-
zielen. Eine Gruppe Jugendlicher 
wurde in Flagranti erwischt 
beim wiederholten Versuch, den 
Aufsitzrasenmäher in Betrieb zu 
nehmen. Die Polizei wurde ein-
geschaltet, Anzeigen aufgenom-
men. Und was soll man sagen, 
seither haben wir zumindest auf 
der Beachanlage „Ruhe im 
Karton“,  weitere  Sachbeschädi- 

 



  15 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

gungen oder Verschmutzungen 
hat es in der Zwischenzeit 
zumindest hier nicht gegeben – 
wohl aber im angrenzenden 
grünen Klassenzimmer, das vor 
kurzem als Partylocation miss-
braucht wurde. Unabhängig da-
von, dass die Nutzung dieses 
Bereichs der Schule vorbehalten 
und das Gelände eigentlich 
durch einen Zaun gegen 
Betreten gesichert ist, wurde 
der Bereich in einem Zustand 
hinterlassen, der jeder Be-
schreibung spottet. Leere Ziga-
rettenschachteln, Cola-, Bier- 
und Schnapsflaschen – teilweise 
zerschlagen  – und  haufenweise  
Zigarettenstummel,  alles   Dinge 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

die dort überhaupt nichts ver-
loren haben. 
Immerhin kann man konsta-
tieren, dass die Vorfälle in 
jüngster Zeit von der reinen 
Anzahl her wieder abgenommen 
haben. Hoffen wir, dass es 
künftig etwas ruhiger bleibt, 
denn letztlich ist der Bereich um 
die Sporthalle in erster Linie 
mal eine Sportanlage, auf der 
die Vereinsmitglieder in ihrer 
Freizeit ihrem jeweiligen Sport 
nachgehen und die Zeit nicht auf 
das Aufräumen verwenden wol-
len. 
 
 

 
Thomas Junge 
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Zweites Beachfeld in Vallstedt! 
 

Es ist noch gar nicht lange her, da 
äußerte unser Beachwart Olli 
zum ersten Mal die Überlegung, 
die Beachanlage in Vallstedt um 
ein zweites, multifunktional 
nutzbares Feld zu erweitern. 
Hintergrund war vor allem, dass 
das vorhandene Feld derart gut 
genutzt wird, dass wir mittler-
weile echte Kapazitätsprobleme 
haben. Nach vielen Vorüberle-
gungen und Gesprächen hat das 
Projekt zwischenzeitlich ziem-
lich schnell ziemlich viel Fahrt 
aufgenommen. Mitte bis Ende 
Juli soll es schon soweit sein, 
dass das neue Feld, gelegen 
zwischen A-Platz der Fußball-
abteilung und dem grünen 
Klassenzimmer, bespielbar ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ziel ist aber, dass dort nicht nur 
Beachvolleybälle fliegen. Auch 
Beachsoccer ist eine denkbare 
Alternative, und die ersten 
Turniere im Rahmen der NWVV-
Beachtour sind für das kom-
mende Jahr auch schon in Pla-
nung. 
Allerdings baut sich so eine An-
lage nicht nur von Luft und Lie-
be. Sand und Netzanlage wollen 
beschafft, Firmen für den Aus-
hub und die Anlieferung des 
notwendigen Materials bezahlt 
werden. Alles in allem muss man 
bei viel Eigenleistung mit einem 
Finanzierungsrahmen von rund 
12.000 € kalkulieren, um am 
Ende eine bespielbare Anlage zu 
haben, die auch den Ansprüchen 
an eine Turnieranlage genügt. 
Um die Finanzierung dieses 
Projekts sicher zu stellen, 
wollten sich die Verantwort-
lichen nicht ausschließlich auf 
die Unterstützung des Förder-
vereins „Volleyball Vips“ verlas-
sen. Nein, man ging neue Wege. 
Unter der Seite 
www.startnext/beachfeld-in-vallstedt  
wurde eine Crowdfunding-
Aktion ins Leben gerufen, im 
Rahmen derer die Spender klei-
nere   oder   größere   Gegenleis-   

Hat 
schon 

mal eine 
Boden-
probe 

entnom-
men, 
unser 

Initiator 
der 2. 

Beach-
anlage 
Oliver 
Wendt. 
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tungen erhalten. In den ver-
schiedenen Rubriken gibt es vom 
Erwerb von VV Vikings-Kaffee-
tassen über den Platz als Co-
Kommentator oder DJ bei einem 
Regionalligaheimspiel unserer 
ersten Herren, die Buchung von 
Vikings-Spielern als Helfer für 
den nächsten Umzug bis hin zu 
Trainingseinheiten mit lizensier-
ten A-Trainern für Sand oder 
Halle allerlei „Dankeschöns“ für 
die geleistete Spende. 
Der Erfolg der Aktion, die eigent-
lich zunächst einmal nur als 
Testballon gedacht war, ist 
bereits zur Halbzeit überwäl-
tigend. Geplant war vorerst die 
Finanzierung des Sands, der für 
die neue Anlage erforderlich ist. 
Damit hätte man am Ende bei 
einer Spendensumme von rund 
4.000 € gelegen. Diese Summe 
konnten wir schon nach 2 
Wochen übertreffen, so dass als 
nächstes Ziel nun die Kosten für 
die zu beschaffende Netzanlage 
abgedeckt werden sollen. 

Auf welchem Wege auch immer, 
wir freuen uns auch weiterhin 
über Spenden für die Realisie-
rung des Projekts „Beachfeld Nr. 
2“, sei es über die startnext-
Crowdfunding-Aktion oder ganz 
herkömmlich über die Volley-
ballvips. 
Und vor Ort hat sich mittlerweile 
auch schon ein wenig getan. 
Wirft man einen Blick in den 
Bereich hinter dem A-Platz, 
findet man dort bereits die 
Markierungen, die die neue 
Sandfläche abstecken. Hier kann 
man sich also mit ein wenig 
Fantasie eine Vorstellung davon 
verschaffen, wie es künftig am 
Vallstedter Strand aussehen 
könnte. In den kommenden 
Tagen werden sich zunehmend 
weitere Fortschritte zeigen. 
 
Thomas Junge 
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Saisonstart in Sicht!
 

Neustart nach Abbruch der 
Tischtennis-Rückserie durch 
Corona-Pandemie 
Nachdem die Saison 2019/2020 
am 13. März 2020 wegen der 
Corona-Pandemie abgebrochen 
wurde, begann die neue Saison 
2020/2021 erst im September 
mit erheblichen Hygieneauf-
lagen. So wurden in der Hinserie 
nur Einzel und keine Doppel 
gespielt. Außerdem mussten alle 
Anwesenden in der Sporthalle 
namentlich festgehalten wer-
den. 
Im Oktober musste die neue 
Saison wegen der 2. Welle der 
Corona-Pandemie  erneut  abge- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

brochen werden.  Bis Ende März 
2021 war kein Tischtennis mög-
lich, da die Sporthalle in Vall-
stedt komplett geschlossen war. 
Erst Anfang April war lediglich 
ein Einzeltraining möglich. Es 
durften nur zwei Personen un-
ter strengen Hygieneauflagen an 
einer Tischtennisplatte trainie-
ren. Ab 11. April ist in der Sport-
halle wieder für den normalen 
Trainingsbetrieb geöffnet. 
Der normale Punktspielbetrieb 
wird voraussichtlich erst nach 
den Sommerferien starten. Für 
die neue Saison wurden wieder 
fünf Herrenmannschaften und 
eine   Jugendmannschaft  gemel- 
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det. Die 1. und die 2. Herren-
mannschaft spielen  beide in der  
Kreisliga. Die 3. Herrenmann-
schaft geht in der 1. Kreisklasse 
und die 4. sowie die 5. Herren-
mannschaft in der 4. Kreisklasse 
an den Start. Die Jugendmann-
schaft wurde in der 4. Kreis-
klasse gemeldet. 
Da nach wie vor nur zwei Da-
men aktiv Tisch-
tennis spielen, ist 
die Meldung einer 
Damenmannschaft 
leider noch nicht 
möglich. Vielleicht 
hat das eine oder 
andere weibliche 
Vereinsmitglied 
noch Lust, Tisch-
tennis zu spielen. 
Wir würden uns 
sehr freuen, wenn 
wir  für die  nächste 
Saison eine Damen- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mannschaft im Spielbetrieb mel-
den könnten.  
Im August ist wieder unsere 
traditionelle Vereinsfahrt nach 
Schierke geplant. Auch ein Auf-
stieg auf den Brocken ist nach 
dem gemütlichen Beisammen-
sein in der Villa Fichtenhof für 
den folgenden Tag geplant.  
 

Reinhard Kipper  
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Kinder trainieren wieder mit Freunden! 
 

Hallo liebe Sportsfreunde, 
ein weiterer Schritt Richtung 
„alte Normalität“ ist getan. Seit 
kurzem dürfen die Kinder end-
lich wieder mit Ihren Freunden 
zusammen trainieren. Es gibt 
zwar Corona – bedingt noch di-
verse Auflagen und Einschrän-
kungen, welche zu beachten 
sind. Aber alles wird gut. 
Zum Beispiel dürfen noch keine 
Doppel oder Rundlaufspiele ge-
spielt werden. Auch Mann-
schaftsspiele zum Aufwärmen 
sind aufgrund der Abstands-
regelung noch nicht möglich. 
Selbst der Aufbau der Tisch-
tennisstationen muss so gestal-
tet werden, dass Bälle von der 
einen Station nicht zu der ande-
ren herübergelangen können, da 
es die Hygienevorschriften auf-
grund des Infektionsrisikos 
nicht gestatten. Daher erhalten 
auch alle Spielpaarungen eigene 
Bälle. 
Ein weiterer Lichtblick und 
Schritt in die richtige Richtung 
ist die Tatsache, dass wir zum 
10.06.2021 für die in Kürze 
anstehende Saison (?) wieder 
eine Schülermannschaft gemel-
det haben. Wir sind gespannt, 
wie unter derzeitigen Auflagen 
Punktspiele stattfinden werden, 
da im Spielsystem Doppel vor-
gesehen, diese wie Ihr wisst, 

jedoch derzeit nicht erlaubt 
sind. 
Unser Wunsch wäre es gewesen, 
nach etlichen Jahren gerne auch 
eine zweite Schülermannschaft 
zu melden. Jedoch fehlen hierfür 
noch 2 – 3 Talente. 
Seht dies gerne als Aufruf, zum 
Probetraining vorbeizukommen. 
Ein erfreuliches Indiz dafür, 
dass unser Training und der 
Spaß der Kids auch außerhalb 
der Tischtennissparte für Freu-
de sorgen, zeigt die Option, 
einen Trikotsponsor für unsere 
Schülermannschaft zu erhalten. 
Durch Corona und den Abbruch 
der Saison und des Trainings 
sind hierzu allerdings auch die 
Gespräche unterbrochen wor-
den. Wir halten euch auf dem 
Laufenden. 
Bleibt gesund und bis zum 
nächsten Mal- 
 
Nora & Martin 
 

 
 

So langsam füllt sich die Turnhalle wieder 
mit den eifrigen Tischtenniskids beim 

gemeinsamen Training. 
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Was war vor 20 Jahren im Verein los? 
 

Vereinsfamilie 
Die Jugendabteilungen des 
Vereins führen gemeinsam eine 
Großveranstaltung mit diversen 
Angeboten ihrer Sportarten 
durch, als Attraktion wird eine 
Street-Soccer-Anlage aufgebaut. 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tennis 
23 Damen und Herren der Sparte 
nehmen am Mitternachtturnier 
in der Friedrich-Seele-Halle in 
Braunschweig teil. 
 

Fußball 
Die 1. Herren zieht erstmals ins 
Finale des Bezirkspokals ein. In 
der Meisterschaft liegt die von 
Willi Feer trainierte Truppe auf 
„Härkepokalkurs“. 
 

Volleyball 
Die 1. Herren holt sich den Vize-
Titel im Landespokal. 
GW III fährt mit Fanbus zum 
Entscheidungsspiel nach Goslar 
und steigt in die Bezirksklasse 
auf.     In    einem    dramatischen  

 

Finale gegen den TSV Boden-
stedt holt sich das Team den 
Kreispokal und damit das 
„Double“. 
Die Damen organisieren ein 
„Ehemaligentreff“ zum 20-
jährgen Bestehen. 
 
 

 
 
 

Tischtennis 
Die 1. Und 2. Mannschaft sichern 
sich nach Startschwierigkeiten 
den Klassenerhalt. 
 

Jazz-Dance 
Die Damen tanzen zur Rocky-
Horror-Picture-Show und treten 
im Putzfrauenlook auf. 
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Endlich können wir wieder loslegen! 
 

JUCHU!!!!!  
Da die Kontaktbeschränkungen 
im Bereich Sport endlich ge-
lockert wurden, haben wir uns 
am 07.06.2021 um 19 Uhr auf 
dem Sportplatz getroffen.  
Da unsere Muskeln ganz schön 
schlaff und träge geworden sind, 
gab es zu Anfang erst einmal nur 
ein sehr „kleines“ Training. Viel 
Mobilisation und statische 
Übungen. Nichts desto trotz sind 
wir ins Schwitzen gekommen. 
 

 

 Outdoor-Fitness 

 
 

Für Nachfragen: 0163 7737704 
 

Bis dahin bleibt gesund. 
Verena Lier-Glaubitz 
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Neuaufnahmen!             Vor 10 Jahren!
 

Ulrike Wolf (Volleyball) 

     
 
 
 
 
 

    
 

     

 
 

Bankverbindung GW Vallstedt
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Bitte berücksichtigen Sie beim 
Kauf oder Ihren Aufträgen 

unsere Inserenten! 
 

Vielen Dank! 




